
BKS-Ausschuss am 29.06.2016 

• Einschulungen und Hortplatzversorgung 

• Betreuungsplätze für Ü3- und U3-Kinder 

• Situation der Flüchtlingskinder 
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Regelfall 

• Eltern machen sich mit der „Kita- und 
Tagespflege-Landschaft“ in der Stadt vertraut, 
nehmen Kontakt zu den Einrichtungen auf und 
streben einen Betreuungsvertragsabschluss 
mit dem Kita-Träger des Favoriten an, sofern 
Platz verfügbar ist.  

• Die Stadt unterhält als Service ein 
Beratungsangebot, dessen Nutzung freiwillig 
ist. 
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Einbindung der Stadt 
im Kitaplatzvergabeverfahren 

nur dann, wenn 

• Stadt als Einrichtungsträgerin Vertragspartei ist ( 
gilt nur für den Hort Regenbogen) 

• Kind in einer Tagespflegeeinrichtung betreut wird 

• die Feststellung einer über den gesetzlichen 
Mindestanspruch hinausgehende Betreuungszeit 
beantragt wird (Stadt prüft im Auftrag des 
Landkreises den Rechtsanspruch)  

Herzog-von der Heide/Krautz 29.06.2016 3 



Stadt als Schulträgerin 

• wirkt an der Entscheidung mit, wie viele Züge 
in welcher Grundschule für Erstklässler 
eingerichtet werden. 

• Dabei hat sie im Hinterkopf, wie viele 
Hortplätze zur Verfügung stehen.  
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Einschulungen und Hortplätze 

Im Schuljahr 2016/17 werden in Luckenwalde 
154 Grundschüler eingeschult (Stand: Juni 2016)  

 

 

 

 

 

 

Herzog-von der Heide/Krautz 29.06.2016 5 

Grundschule  zulässige 
Zügigkeit 

Einschulungsjahr
-gang 2016/17 

Anzahl der 
Erstklässler 

E.-M.-Arndt 1-2 zweizügig 45 

F.-Ebert 3-4 zweizügig 56 

F.-L.-Jahn 2-3 zweizügig 53 



Hortplatzplanung für Erstklässler 

• Bei der Hortplatzplanung wurde als Annahme zugrundegelegt, 
dass alle Erstklässler einen Hortplatz beanspruchen.  

• Es wurde weiterhin versucht, den Hortplatz in der Kita 
vorzuhalten, die die nächstgelegene zur jeweiligen 
Grundschule ist. Darauf besteht jedoch kein Anspruch. 
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Grundschule „dazu gehörender“ Hort  

E.-M.-Arndt Regenbogen 

F.-Ebert Burg und Filiale Poststraße 

F.-L.-Jahn Am Weichpfuhl 



Hortkapazität gemäß Betriebserlaubnis 

festgelegte 
Kapazität 

flexible 
Kapazität 

Neuauf-
nahme 9/16 

Gesamt-
belegung 9/16 

freie Plätze 

Regenbogen 125 45 125 0 

Burg+Poststr. 255 56 191 64 

Weichpfuhl  170 53 170 0 

Gesamt 280  170 
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Resümee Hortplatzversorgung 

• Es ist gelungen, allen Erstklässlern einen Platz im 
nächsten Hort anbieten zu können.  

• Das 30-Freunde-Club-Angebot ist nachgefragt und 
schafft freie Kapazität im Weichpfuhl. 

• Mit der 100 %igen Bedarfsdeckung für alle 
Erstklässler sind im Regenbogen und Am Weichpfuhl 
alle Plätze gebucht. Erfahrungsgemäß werden nicht 
alle Erstklässler den Hort besuchen. 
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Erstklässler/Hortbesucher-Prognose 
Quelle: Stadt Luckenwalde, Statistikstelle, Juni 2016  
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Kitaplatzkapazität 
Altersbereich 3 Jahre bis zur Einschulung  

Einrichtung festgelegte 
Kapazität 

flexible 
Kapazität 

Burg 130 

Evgl. Kiga 30 

Rundbau 75 

Sunshine 100 

Vierjahresz. 108 

Weichpfuhl 100 

Gesamt 238 305 
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Praktiziertes Anmeldeverfahren 

1. Eltern melden mit einem Vorlauf von ca. einem Jahr 
in der von ihnen ausgewählten Kita ihr Interesse an 
einem Platz an. 

2. Das Kind wird auf die Warteliste gesetzt. 

3. Falls der Platz verfügbar ist, wird ca. 4 Wochen vor 
der Aufnahme ein entsprechender Vertrag zwischen 
Eltern und Kita-Träger geschlossen. 

4. I.d.R. erfolgen die Neuaufnahmen nach dem 
Sommerferien, wenn die „Großen“ in die Schule 
wechseln. Dann werden die Kita-Gruppen neu 
gebildet.  
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aus „Leitlinie des Jugendamtes zum Rechtsanspruch auf 
einen Kitaplatz vom 1.8.2014“ 

Zeitpunkt der Antragstellung: 

• Kita-Träger soll planerischen Vorlauf haben 

• frühestmöglich erst nach der Geburt 
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aus „Leitlinie des Jugendamtes zum Rechtsanspruch auf 
einen Kitaplatz vom 1.8.2014“ 

Platzvergabekriterien: 

• Erwerbstätigkeit, Ausbildung, Bildungsmaßnahme  

• alleinerziehend 

• besondere soziale Situation 

• Geschwisterbonus 

• Alter des Kindes ( insbesondere 1 Jahr vor Einschulung) 

• Platz auf Warteliste 

• vorrangige Betreuung der Kinder aus eigener Kommune 
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Kindergartenplatzbedarf und –versorgung ab 09/16 
Abfrage  Stichtag 15. Juni 2016 

• 36 Anträgen kann derzeit nicht entsprochen werden (bereinigt 
um Doppel- und Dreifachantragstellungen) 

• Lösung: Für 30 nicht beanspruchte Hortplätze auf der Burg hat 
der Kita-Träger mit Unterstützung der Stadt eine 
Betriebserlaubnis als Kindergartenplätze beim MBJS 
beantragt. Bauliche Voraussetzungen für 2 Einheiten + 
Sanitärbereich sind geschaffen. 

• Erfahrung: Wenn die Aufnahme in der Wahleinrichtung noch 
nicht möglich ist, verzichten einige Eltern auf den Besuch 
einer „Ausweichkita“. Sie überbrücken, bis der Platz in der 
favorisierten Einrichtung frei wird. 

• Allen Kindern, die im Sept. 2017 eingeschult werden, wird      
der Besuch einer Kita ermöglicht. 
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Betreuuungsplatzkapazität 
für den Altersbereich unter 3 Jahre 

Einrichtung festgelegte 
Kapazität 

flexible 
Kapazität 

Burg 40 

evgl. Kiga 8 

Rundbau 26 

Sunshine 35 

Vierjahresz. 52 

Weichpfuhl 35 

Tagespflege 68 

gesamt 160 104 
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Gemeldete Bedarfe  
Altersbereich unter 3 Jahre 
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Ges Sep
16 

Okt
16 

Nov 
16 

Dez 
16 

Jan 
17 

Feb 
17 

Mrz 
17 

Apr 
17 

Mai 
17 

Jun 
17 

34 11 1 4 1 3 5 0 8 1 0 

Folgende Aufnahmewünsche für U3-Kinder 
liegen den Einrichtungen vor (Stand: Juni 2016) 



Krippenplatzbedarf und –versorgung ab 09/16 
Abfrage: Juni 2016 

• Bereits Anfang September 2016 ist die Aufnahmekapazität für 
U3-Kinder erschöpft. Im Laufe eines Jahres werden in 
Luckenwalde bis zu 34 Plätze fehlen.  

• Mit der Einschulung 2017 verlässt ein starker Jahrgang die 
Kitas und macht „mehr“ Platz als in diesem Jahr.  

• Die Lage entspannt sich dauerhaft mit der Inbetriebnahme 
der neuen evangelischen Kita und zusätzlichen 52 Plätzen. - 
voraussichtlich Ende 2017- 

 Anmerkung: Bei der Anmeldung der Einjährigen sind die 
größten Schwankungen zu verzeichnen, weil sich Eltern z.B. im 
Laufe des ersten Lebensjahres für eine Verlängerung der 
Elternzeit entscheiden. 
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Steigerung der Tagespflegeplätze? 

• In den letzten beiden Jahren sind drei Tagespflegestellen 
aufgegeben worden ( = Verlust von 15 U3-Betreuungsplätzen). 

• Die Zulassung einer Tagespflegestelle erfolgt durch das 
Jugendamt. Die eigene Wohnung oder angemietete 
Räumlichkeiten müssen kindgerechte Bedingungen erfüllen. 

• Tagespflegepersonen arbeiten als Selbstständige. Sie  müssen 
nach Eignungsbestätigung durch das Jugendamt einen 160-
Stunden-Qualifizierungskurs absolvieren. 

• Die nächsten Kurse der zugelassenen Qualifizierungsträger 
starten im September, Kosten ca. 1.400 EUR. 

• Dem Jugendamt ist derzeit keine Tagespflege-
Gründungsabsicht bekannt.    
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Situation von Flüchtlingskindern 
Abfragestand: 20.06.2016  

• Von den bisher nicht berücksichtigten Anmeldungen 
sind zusätzlich 35 Flüchtlingskinder betroffen. 

• Der Abgleich mit Meldedaten ergab, dass davon 9 
Kinder inzwischen in Luckenwalde abgemeldet sind.  

• 9 weitere Namen sind nicht im Melderegister erfasst 
und auch den Sozialarbeitern in den 
Übergangswohnheimen unbekannt. Das 
Ausländeramt wurde um Prüfung gebeten.  
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Altersstruktur der angemeldeten Flüchtlingskinder 
Abfragestand: 20.06.2016  

Bisher unberücksichtigte 

Krippenkinder -Geburtsdaten 
• 30.03.2015 

• 18.05.2015 

• 02.07.2015 

• 24.09.2015 

Kindergartenkinder 
• 01.01.2010 

• 27.02.2010 

• 03.05.2010 

• 15.01.2012 

• 10.02.2012 

• 01.04.2012 

• 03.05.2012 

• 12.12.2012 

• 01.01.2013 

• 03.03.2013 

• 16.04.2013 

• 05.12.2013 

• 05.12.2013 
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Situation von Flüchtlingskindern 
Lösungsansätze 

• Die drei Kinder des Jahrgangs 2010, die voraussichtlich 2017 
eingeschult werden,  erhalten einen Kita-Platz.  

• Aufbau einer Eltern-Kind-Gruppe (EKG) als Vorbereitung des 
späteren Kitabesuchs. Sie verbindet die Betreuung für Kinder 
mit Gesprächs-, Beteiligungs- und Unterstützungsangeboten 
für deren Eltern.  
– Die EKG wird von einer pädagogischen Fachkraft aufgebaut und im 

laufenden Betrieb von dieser begleitet sowie fachlich angeleitet.  

– EKG hat verlässliche Öffnungszeiten von 30 h/Woche.   

– (Im MGH wurde eine EKG 2014 wegen unzureichender räumlicher 
Voraussetzungen aufgegeben. Daran ließe sich vielleicht anknüpfen, 
wenn Raumfrage gelöst werden könnte) 
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